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Senioren 40 Bezirksliga

TTG Marbach-Rielingshausen : TSG Steinheim/M. 
Dienstag, 18.10.2022, 20:30 Uhr

TTG Marbach-Rielingshausen und TSG Steinheim/M. teilen 
sich die Punkte

Im Spiel der Senioren 40 Bezirksliga traf die TTG Marbach-Rielingshausen am vergangenen
Dienstag im 2. Saisonspiel auf die TSG Steinheim/M.. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 20:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Martin Grimm, der durch diesen
Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das
untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Hin und her schaukelte das Match zwischen Schmandke / Häusser und
Wunsch / Raich, bevor das 2:3 feststand. Mit nur einem Satzverlust gingen Hildebrandt / Grimm
gegen Wildermuth / Kraski durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Raich war für Markus Schmandke letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Gerd Häusser bekam seinen Gegner Oliver Wünsche beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Wilfried Hildebrandt
im Anschluss beim 11:8, 11:5, 11:4 von Alfred Kraski. Beim 3:1-Sieg von Martin Grimm gegen Peter
Wildermuth ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Markus
Schmandke versäumte es mit einem 10:12, 11:7, 3:11, 11:13 gegen Oliver Wünsche, einen Punkt
für sein Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. 2:3 hieß es am Ende, als Gerd Häusser und Benjamin Raich sich am Tisch
gegenüber standen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Wilfried Hildebrandt Peter
Wildermuth in fünf Sätzen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Martin Grimm hatte seinen
Gegner Alfred Kraski beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der TTG Marbach-Rielingshausen geht es nun im nächsten Spiel am
08.11.2022 gegen den TSV Asperg, während die TSG Steinheim/M. am 28.10.2022 gegen den TV
Aldingen antritt.

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen

Doppel: Schmandke / Häusser 0:1, Hildebrandt / Grimm 1:0 
Einzel: M. Schmandke 0:2, G. Häusser 0:2, W. Hildebrandt 2:0, M. Grimm 2:0 

 TSG Steinheim/M.
Doppel: Wünsche / Raich 1:0, Wildermuth / Kraski 0:1 
Einzel: O. Wünsche 2:0, B. Raich 2:0, P. Wildermuth 0:2, A. Kraski 0:2


